Boheme 


1. Es wird in hundert Jahren 


wieder so ein Frühling sein 
Lied und Tango 


2.Schade, kleine Frau 
Lied und Slowfox 


3. Die schöne Adrienne 


hat eine Hochantenne 
Foxtrot 


A4A.Komm in den Park von Sanssouci! 
Lied und Slowfox 


5.Für eine Nacht voller Seligkeit 


Foxtrot | 


6.Mir scheint, mir scheint- 
du hast heut geweint 
Tango 


7.In der Nacht ist der Mensch 


nicht gern alleine 
Chanson-Foxtrot 


Nico Dostal 


Bruno Uher 


Hermann Leopoldi 
Robert Stolz 


Peter Kreuder 
Willy Rosen 


Franz Grothe 


4 -B 3 Wiener BonemeVerlag Berlin-München 


Es wird in hundert Jahren 
wie 


der so ein Frühl 


Ing seın 


Lied und Tango 


Nico Dostal 


Musik 


Text: Robert Gilbert 


= }3/MT HT 
I » Sl il 
lie hl |, 
eyihiE a re 
a 5 
I Ei: 

‚| 
Hi 
kr 
& 
| ih e 
RR Ihl 


= Kt. 
E He 
. [ IR SAHIPRTES SHINE: 
| neallasiil 
= I Aue Il All: 
ah) UL 
e up. 
1 SCH! SCH | 
Be al 


tau-send-mal Früh-ling war, __ daß vieHeicht hier ein Pär-chen saß,__ daß man längstschonver- 


— nn 

Mur ge 
i MER Eu 
Be 
EEE 


— ausdem Wald rief der Am- sel- schlag,_ undwir zwei sa-hen Hand in Hand__ auf das blü- hen-de 


— daß es 


TIP 


"a. 


N 
Bil 


n2 


£ Kcne | 
s m \Ihh, 


een 
G7 


wie ich da- mals dein ri ge - Be 
so er-geht es auch 


ANNE 
53 I 
art) il 
1; I 
salll 
up IR 
au 
ii 
Re] 
| , 
|. 
3a | 
. Il 
AN a 


e 
r- 


Fe 
a SS 
4 : Hit 
a 
Fr u 2 
Ilwer- Hi ii 
ij ı 
mel] $ 
E: | TTS 
: I 
IE. INN} 
j 3 | 
Ih n 5 N j 
IEREA I NA 
(Es |] 
ER N] 
au 8 ) 
Al>s A \ 
ih | n:: linie 
IERYANTAIN 
© 
ei 
IA | H 
I \ 
ieE Bj (|. 
Ih 55 Mt IT n 
‚48 5:57 
I: \] IN 
3: Ill 
INFE a 
H> 8 r 
nl Il|s 
II lickas 
) 
SH 


1931 by Alrobi Musikverlag, Berlin 
Mit freundlicher Genehmigung des Dreiklang-Dreimasken Bühnen- und Musikverlages GmbH., Berlin-München 


Dreiklang-Dreimasken Bühnen- und Musikverlag GmbH./Edition Alrobi, Berlin-München 


© 


rt Jah-ren 


de 


N 


hun- 


mer fra - 


nach fer- 


Drum laß uns nicht 


CH 


Leut’! 


sit- zen,das sind lei- der and’re 


IE WIN He in 


Alles. T 
2° 
Ä " Il 
2 
oa 


In 
|| 
ul a N 
|| T 
ee IN 
N RI Il 


a2 N 
ee 


undwird in hun- dert Jah-ren 


2 > 


- tes Weil-chen _ hier, 
es kannnicht schö- ner sein, 


= 


ein 


wir 


_ noch blei - ben 
wie-der so ein Frühling sein, — 


Be 


A| 

IN 

Ä il 
is 
Hi 1 
Nil 
UN ty 
Ina 
Bi 
el 


Bruno Uher 


Musik 


arlando 


Lied und Slowfox 


Schade, kleine Frau 


Rudolph Bertram/Artur Kaps 


Text 


Nacht hat et- was aus - ge-spro-chen 
f die] Humeer ter wollt’ich mit dir 


je-se 


D 
[2.Au 


a 


(TI 


H 
J 
ii) 
a 


:R 
lee 


y« 
I 
2 


Bbs 


= 


-nem Fin-germachtmichschüchtern, erglänzt so 


Schwüles, auch dir, ich fühl‘ es, istziem-lich heiß. DochderRing an dei 


doch derRing sagtuns: bis hierher und nicht wei-ter, wasauch die 


stei-gen, dasGlück dir zei- gen, es wär’ so süß, 


N! 

N) 

Hd 
IR 5 


Am7 
= 
= 


I ee 
Nr 
% 
+/ MEERE 
ER 
Kr u 
mn“, — GERNE 
Eb 
en, 
BE VETTETE 
ee 
==E 


De a nn 
7 
—H, | 
| __ TI) | 
EU _| 


(IM 
NL pi A 
IB: e 
un ey u: 
a ed 


der Lie - be un- be-schrie-ben,un-schuldsweiß! 


und wei - ne, meinver- lor’- nes Pa- ra - dies! 


bleibt ein Blatt 


Und ich schawWdich an 


Und es 
uns ver-hieß. 


nüch-tern wieaus Eis. 
Lei-ter 


Rn 
N 
e 
nt ı 
ai 
) 


S a 


8 


Welt! ‚Doch 


nie-mand dich liebt auf der 


ich hät - te dich ge- liebt, wie 


atempo, molto u e espr. 
1-2.Scha- de, klei - ne Frau, 


P molto dolce e espr. 


Refraiti 


IM 


Scha-de, klei- ne Frau, ich 
in... _ 
Mk. ‚amer" men 


et _ un 


AR 558 


ag GmbH./Edition Alrobi, Berlin-München 


Mit freundlicher Genehmigung des Dreiklang-Dreimasken Bühnen- und Musikverlages GmbH., Berlin-Müncen 


Dreiklang-Dreimasken Bühnen- und Musikverl 


© 1934 by Doremi Musikverlag, Basel 


es bleibtnur ein Traum, denn 


nie-mand dich küßt auf der Welt, 


wie 


hät - te dich ge-küßt, 


m P IT a & MT se Tr 
N I BT Bm 
I if Ih A ih hi" ; IN I } 
IN ini Hl sin Us Hl RR, [its en eher 
li Ih 1. jr I hi lie Gall ® 
© 0; N \ S se Eh 
II IE Ian I [8 _| ee M 
P E=| 
o© 
De} 


il R- ' 
sm. 2 


G N Nun sakyl % 


accel. poco a 
— 
ZT 
Ich be-te dich an, 
a en ep a vor 
u Zr m CL 
I di ee 
g, I 
EEE 
br 
3 fri 
4 
Be en an as a 
BET BIER ERNEST AR EN 
lä-chelst schar-mant und denkst an den Gat-tenda- 
[N 4 u 
He — 
a 5 BLM, 
— 4 
> 
ET EEE —— en 
ze. _....[ı%_ 
Ede A 
OH HE GEHE EEE 
fe ne Are re nee 
TO u I | 
a —H 
Fun 
u VOEEEEEEEEEEESEEEEESEESSEEER " = 
G’m6 
rit. molto 
Er NE 5 mE Ga 


ne 
eo ,72 
EEE" BEE 
Bar ra Bar amacn raaz 
 _ _ BB UWE | 
FE 
“: 
De” 1 aum Drummer 
ERDE. ER TE RE: 
Ip 
ee | 
————  ——— 
4 
—€ ZN” BIEEERER 
’ EREEEEENEIEEETEREEN. 
RE EEE EREEETEERETN 
5 E37 
en ne te ne ee Th 
Er ET OEIE SUEEFSET SEHEN] BESSERE FE: 
N 
Scha-de,klei-neFrau, ich hät-te dich ge-liebt, wie nie-mand dich liebt auf der Welt, 


= 
2 
[7,7 
x ! 
© 
&9 
1 
fe 
® 
u 
fl 3 S 
ee 3 E 
Du 5 f} 
r& te m | Im= RE H : 
IE si 7 | \g: 
tn: Mitt. Iriart i mal N 
© r u 2 u il N = © NE 
; SIPMINT® | Fr ad TSIm® Das 
3 N = Mi 3 r IL \ E H - RaR 4 . 
Im ® Te No = |1e uni i j Il m® Tw 
As alle ll Memo zulls, " 
j en il R = | Ih Ss 38 au, NgS 18) 
Ha din IM I A Are AT 
> l 3 
a N. Us HaNall. „IE I INEMEIN j 
a ana |MME IL = ji Mr elit® [ll “m= r 
„ Hr lg: | E & 
al 2 el al i E Q Ih . iin hf 
- # IIMr8 lies BERRSBNI SE IE ji 
sı ||| 8x . Il 3 = R | r 
S Fi; SITES a) Il R 3 Uhl 
ikeaellii le ll il s mM: 
_ | an 2 ii x - $ \, Ri De 7 
INES 1: IN I I MM m Al: I . 
INEHINNA NAME: Hl £ IN 3 Ih I : 
") R © rn En 
8 Na Dear ze Y = pls YIıY \& I- & = 
3 I 08] h N 
iM in PM Eh ar “ apt sr N 
Rn. un:2 un: I nz N n2 Kr! A 


AR 558 


Boris Jojie 


Klav.-Arr.: 
als ihr Zim-mer — 


Hermann Leopoldi 


geht, wo mansitzt und 
er 


2. Mo - men - tan sucht ein jun - ger 


Musik 
man 
und 


Wo 
Sie 


1, 
3. 


Die schöne Adrienne 
hat eine Hochantenne 
Foxtrot 


Foxtrot 


Wauwau 


‘ 
‘ 


Text 


I Ma u | 23: fe Me 
\ 8 | N, 8 R= 8 q j << 
| IN, Fre | [ses ım- [H: 
fe) o5 
ı 355 ne [WE 
ji E46 hf n IT 2 Po 2. 25 
_ [e} 
s:< | N ll 885 
ss m 82 (| 225 | 
. ( N 588 
82 nA: ses ll || 
oe IN 2:3 IN 1 = N 
2) R u q Zus N W ||® 
u u II E88 N kun 
»E8 H | An 
> N ap E || or 2 [20 
'cy ) « q = = e) { il | > 
= = | . DL g l 
In 825 18 _|\fes I ar, I 
.JJP © u = - BER FL Ss E = b nenuh) 
I 23 (Il u : 
5 or hl u 
en 
(ER: ! u |\i& 
! e u j EN m O 
333 || Ill: 
| Im sel 
> 


c” c# pr 
Fran 8 
ea! 
|_ u | 
rn 
u 
ne] 
EEE BEE BEE 

be | | 
AT 
as 


narrt 
auch. 
schon 


TG 
VE 
ET er an] 
ver ei 
schluß 

sie 
ee 
De 
[EN en 
ao 
E 
Bm ae mama zu um 
HM IN SERIEN 

A7 


u, 
= 
nur die Red‘. 


c’ c#D7 
— a 
un 


nun kreuz und Auer. 


F 4 

[>] 

We. 

ee] 
heut’ 


c#’ D? 
EEE 
aesan 


su-chen Wel - len 
[23 
| 1 
| 4 


D? Gt 
I | 
| 
Rn) WS. 
EG 1 
ist von Ra — dio 
Mann schnellein Zim — mer, schwer kommt’sihm an, 


tar 
ie I ee, 
E ZEEREEEE KR 
Em”? A 
a — 
— 19 
drin 
— an FR 
Pa - ris - be rauscht i 
ey 
En rn 
A ee Er 
24 
[ai \ 
G 


ea] 
er 
steht 


z 
I — 
herr 
X. ME 
2 
SEE 


8. 
lsss Mb_ I IR ı 
LT mu 
Ih ] Il CHE h 
PO 
Ih. le | 
N. 
un\2 ann Ze IY TI AR 


m 
c#0p? 


ED SE 
ET EEE ER 0° EEE) BE FE EN 
RAU BE 
7 I I 2, 1 


ih-ren Lieb-lings - te - 
I Ta 


Der hatvollfröh - li-cher Hast ihnbeim Armgleich ge - 


und ganz ent-setztkemmtsieknappun.ver-hofft bis zum 
D? c#°G 


GEBE 

__ u 

_ a | 

Dt Ta OO 
B 


c#0p7 G 


und sie geniesst mit dem Ohr 
G 


WBV 1444 


ins Beit-chen emp-fangs-be - reit 
Leid er klagt. 
aus Zen -tral—- a —fri-ka 


ei - nen Freund,dem sein 


steigt 


zeit, 


fragt 
© 1925 by Wiener Boheme Verlag GmbH., Berlin-Müncen 


dri — 


Refrain 


1—-3 Die 


i-de -al. 
was dir paßt». 


ich weiß, 
gu -ten Hoff nung hin - ab. 


ri -zon -tal 


ho 
«Komm nur, 
der 


nor 
faßt: 
Kap 


kl |) ILL | [1 = td | I T Tr — 
a 
N | iM) iR 1b H I N In 
dl ID IMs MfS di ih, IM: 
Tu Ne IM = Im mm < H | 
ö | ii =) | ij | BBRE l 8 
| | he NM „ fr: 
If se 6 IC I: 
} | 8 
HH ö ie I Me He Fi: 
Ss 


BESIEGT ER VE) ae 

ZEN ZEEE 

>) EEE: EEE: EEE 

EREE "EEE GEEERES nee 
-ta 
EEE EEE ER 
zum RE 
[VE I 

| iD 

—Z 

vn GEHE „ A „A 

Z/ I ___ I || 

ARE ERREGER: 

tschin-ta -ra-ta-ia-ta-ta-ta-ta-ra -di-0o, 
_ MA at! 
REBEL... RBB SAH 5 
I" EEE" EP”. 
- ‘ = EEE GB”. « 

A 

Er 

Ze 

ra _ tra 


ı | 
} 
! Il Al: | 
| el 
| : il I Ile 
Me TER I 5 Hs 
:  ® II il I: j 
N re] 5 
1 s a I Ih Ih 1: | + 
eu j ver 
; ii 2 1 = u > 4 Sr E usa | IPPRN ID 
E IPs R RE (I | N) It 
E Ss k_ Ali d = un. R 
5 | 1 1 u ms IM it © 
i E en me II || \ 
H | le Nhaten__hle 
li 7 2 Al | 2 nn: -- 
Fi 3 a 
5 un a | " ) Mo 
= ls ee A [Hilo 
ame . © LT IE 
E = Th IN KH 5 PN“ TEN S 
N ee 
I 


al ji 
Bi in 
I Da N | 
u | ij De .;; 
ERTEN NE: 
| Ä J 
3 i u i | Il 
| al ar die‘ 
de a. je! In e. RD PN { 


an -ten 
Her 
Le) 
7 
3 | 


emp-fängt sie 
——— 
EEE /°, 
—Pp— 
DD 
4395| 
Zn «EEE 


al 
Fe 


—— hd 
a er ee] 

Ben ler 
a ee 
EEE - (HERE I 
EEE AN EEE ee 


WBV 1444 


Komm in den Park von Sanssouci! 
Lied und Slowfox 


Text: Richard Rillo Musik: Robert Stolz 


VERSE 
Moderato 
N A6 E9 /A, p Am 
| 7 #1 EEE EEE ESF FENEE T 4] 
A’ 7 EEE. FRESSEN EEEEEEREEENSTEEEENE  GEFEEEESTERES GE FREFNEERBSERENEETE?. Sinn |OE > WERE) EEE ERERENEEERE 
1 U an GER RER EEE VERLETZEN FRSEREEESSELEREFSEESEREREEER ESTER, HERE VON VE 
DE EEE EEREEREISEECHR ERERKTENSIEEEEESEETEEEEEEE, EEE: 5ER REN) TERSESKEEZEFEFTEEFFFSESSESRESEERIESER] I 00 
rm 
1. Du weißt, — 
ee per 2. Wir zwei — 
nn — 
s - - we) 4 ° bh 0 
IV AP 3} LEE. AUSSER GEEE.S 4 EEHEHRSEHERHERERREEN, SE HERE Yo HERE ED SER UOR 205 ZU ZN DER ED DW DV ZUDE EE IER-I 
A Te Te TE TIER TED ers 
Mau UULLEEEER \ U ZUEEEREERGEN ° AEGEEE ” ZU DAS HERE |" ZEN - ZUM GE ,CEREED SE EEE BRD TEE” ZEN PTTEE AN SEE EREE " AUEEN GE NER" 2 TE. 2m za 1 CAUEEEL SEEN BEER 
nd A Te ee N 7 TTV T TTS aa GA] 


[0 Ye 7 - Ta nn a nu ER D 
® I HEENEEEEREEEEEE GEERGEEEREN EEEREEREENEEEENEN = ZENEEREEN „GEHE Ir PT Iran t — 
I -. = Te En en an Da En En EEE 
eh DE Do ST BF MT NT] 
© B=4 5 5 
> __ 
E7 Am E7 
_ Y BEER EEE, TEENS EEE EN RE EEE 
Eh Be De U U na Io GEBE BE HERE GEN EEE 
ie | 170 a T LTIT EN BENSEERSERER, — ZIEHRFERBEER, (BEE ERREGT BEE, ESGHEEE) (ER EEEN, BERAEE = SEiEEEREn TEHHEEE: TEREEBFSER) GERESSSDEEEN 
mm zur Zu EEE AU" (EESEEEEGFEREEEIE) VE (EEENESEEISEIBERCaEN, DRRERSEEEEIGEREEEGEN BEHRENS?” > FOREERESSERECSFSEE > BE; RE A" EEE AT IE] 
m —" 
—— daßich nur dich vereh — — Te, Du weißt, daß ich nur dich be-geh 
—— wirha- ben uns ge-fın ———  —_ den, wir zwei, für wun-der- schö- ne Stun 
m’ Er GER 5 u RBB re] 
EEREEEEEGER EEE BEE „2300 GENEENEEENT WERE „, FPOOEREEESSESEREEN GES > FFGEEEEEETEREEENG" EEE RE 7. WERE 


re, Doch du ——___ hörst mir nur 1lä-chelnd zu, _—— wenn ich mit tau-send Ei-den 
den. Schenk mi, ____ was ich er- träumtvon dir, _____ dannkannmein kran-kes Herz viel - 


Urn BEE. IT 


ERENE ME 
I] 
E ee] 
Sy 5 Te m 
. 


aaa En a En BEE En EEE EEE EEBER EEE - ABER „am 
BEP SER LEERE SEES SEUBEIEE:| VEBIR::, VEeEiraGEEGrenn, EEE) (FEAESER) VERSEHEESESCISEEEEEE: VERSSEEEEEEEEHEES, BEREITS. ı VEEGEEAEESEEEGSEESFEESEEE) VERTRETEN BR. ET EEE Pe 
me 17,9 N Bi Br 

— 9- 5 N. 

‚= Fa 5 

os REFRAIN (Mit viel Herz, sehr ausdrucksvoll) 

" E7 4 A6 E9 
| % 17 237 1 EEE Eee En: (UNSERER: SGEEEEREFFEDEEEEEEE 7OEEEESEES. (GE "TEHEHEEN) AHEEEE ÜNGEEREEE) ERAHNEN SE ee See ee] 
A 


dich be-schwö-re... 


? Komm ________ in den Park von Sans-sou- ci! Komm! 
leicht ge-sun- den... 


a a me] 

a ne BEE Eur ——— + BES BE EHER EEE EEE (EBENEN VORSENER (EESEEHBERER SEE, Da Te ee] 

EI fe 0 EEE: non SS WESEEERRSEREEEEEFNGEENE) SE ac: GEHEN DD VEHHERN) ERHERENENEY"" GE WORD" VER HERREN DVG  ] 
U 2 eT3 fi KT nu! 


hi 


ii 


i 0] 
] s Bud DEE ı BEER U. 2} VASE SEE (BEE TEREENSEGGEREREES SEGEN LESESERIEL VOSEISESSOGHREESEEENSSZERNEESS TEEN, GEEIERT, VER RNE SEEN TOFEBEAE) GEBSCEENEENERERSEHERENT 
a ._—[ ir! VERBRENNEN GEEREEESEENSN GREREEIBE WERERIREREIEESEEEUEZEN VERPEERRRERGEE RHEIN: LENSERGÄREETERGGN (ZUSNE" AEERESSERERESEN, ERETESIEÄREN VSONGEP = WO EEE 
N FREE FE ER LUREEEND? > NEEEEEERGSUNESEN KONEREEGER REGEN HEERF” „> EEESSHBEREERSESSEERGEEER, LRFSEISHEGREBSEN ENTE = 4 EEEERERENEISEAGEHEEEGEEG CEERIGEERIERIEESTREN| ESA.Z «| VEREIN (NGERG: 2) EEE SEE 
.“: . > ._ o” 
‚ - s I 
4 I I EJ 1, 


Dreiklang-Dreimasken Bühnen- und Musikverlag GmbH., Berlin-München 
© 1925 by Drei Masken Verlag, Berlin 
Mit freundlicher Genehmigung des Dreiklang-Dreimasken Bühnen- und Musikverlages GmbH., Berlin-München 


DDV 10024 


\O 


A F#7 H9 H7 


1 | E: 5 ge 3 | 
4. EL BES WEN TEE GEAR?” Dein) BEE „ ET 57 SEE BEE. © EEE GEEBEEIERSEEEREEESEEREFREERSEEEREESEN (500 ERSSEEERESSSSITFTCERERER FErÜGEEE EIER SEHE SBEBERRFEEN „. ER „ FERTIET 
RIP u - "FERN EEE. Sei EEE EEE ee 
— / 


Die-se Nachtver-gißt du nie. IL u nn wenndie Nach- ti-gal- len 


Yet U 
I. 27 ALEEREN 
Pf] 


Er TEE SHE) 
2 BEE ER 7 
A, = r - 
EI I 
N ’ D6 
aa Ir TTTTRan 
A DO 0 [I \ TTTISIICHR [=] 
a fe Ai DT | ne u] 
kla-gen,willich dir, mein Lieb, viel tau- sendsü- ße Wor- te sa- gen. Komm 
; T Bi 


a I, 0 0 Lg 3 mr 
Ko oh 3 EB di N De Te 
‚ , > Ben HMI I? ZUR BEER " Doc EEE Deo. EEE DER DE GE URN, EOS" ER © 200°" VCH DE YR 
HER IR 229°“ ICHEEEEEG.ARIEN HELLER BEREREERGEHEEE HERE BED YERREPSO HRHEEEGGc DT & GE + CHE , BER A 

I 


A 
EEE ERBE) TEREETEEREESEEENGTEEEEERE N GE SEES EEE EEE EEE, IE EEE I 
EEE (FETTE EEE EEE EEE DEE Er En ET EN EN E| 
ER DEE RER, GER", EEG EEE) RER) (EFF EEE; AT ARA 


GER LEERE BEER Pe 
Se a ee: nn 
— 


in den Park von Sans-sou- ci! ne E- ros geigt die Me- 1o- 


en Pd 
E EN 200 GE GP GEL GE: DEE" 09°” HEHE. DEE DE 0 EEE BEE GER 
e N ZU > A 2 vo AEEEEEREN VER | vo ARE wol, Crnsc VEREERHEEENEN BEER DE Z  EEEEE 9 9® 
X 2° SEE 7" VER 77" VE 7" EEE HEERES | PER 7°" G 49°” HEREEREERR HERRN EX. A PS A Yan 
s_ ei T 99 7 7 # | 77 aa 39 ae 


_—__ will ich dop-pelt heißdich kts- sen heut’ Nacht. 


[) ‘ Si: em En 
I Weyer = ——ı 
5 „EEE  °” BEE VE HERE) EEE GEHEN) VER VSSHEHERDNER COEEEEEENEEEN VEEEEREEHTEGEEGE! VEGE: VEEREERERREREN> 37 „-” ZUGERRREEN DE VERRBRGEE — nun mean = 


U 01 I 0 WO 1 si N DE aD aha a A RER 


- MER 


wau’ze: ee re 
Kat ] nme 
7 VE VE EEESFEEEEESESEEE) (ESE I VERS 


DDV 10024 


Gerhard Mohr 


Peter Kreuder 


Klav.-Arr.: 


Foxtrot aus dem Film „Kora Terry“ 
Musik 


Für eine Nacht voller Seligkeit 


Foxtrottempo 


Günther Schwenn 


10 
Text 


n 


; (1) ts m m ls 
= ee . ‘ 
le: 9 I AR 
N z5 Im Da I il IN = i STB 
Ki ) 
“sl = Mo |I/PMe INT] Bl! 
30 v.) 25 HH 2 [ll 
Fe! 1 NER ii Al 
Sg N I We IT® Ass _ £ | 
Fall IE ‚IMTs® | alt Im TINTE 
= Haz 67) an‘ u 
38 ri _ eo ä Bm NEW: 
sE/ INN Be Mi 2 |! -ullı HET 
g.® „> |\\) „it se | L+ 
ee il EE E35 Hm An = t N 
Pu 2 ||| tt =3 IN: 'al. 
= N FUN, sg = str | CM 
% B- a I) H = kei AH Il In || . rei 
N NE A ss. A, 3m 
s nas/ın Ir m _ mes IN [El 
ä5 HEART ann 33 Me Tee Ma m 
= he |) mes lssn Me ll I Al 
A INES sm | = | fen 
Elli NEE Sulssım da Ie IT I) 
=: Ih T= elle MN I | 
| NR (8 IM". I] =5 [U = X 
3: ih hit &s Me “ns mr IM 
| .|||=- MM... EN | 
Fr} ' eb) [ej r 
== |. I, “Im 35 I I Ill eı 
33 rt „IN. 0 zu “m. 
an] 55 = 3 {U EI 
all Ed ern (LE (ie 
4 = N N N sp LT € IH N ; Ill 
Inh Men I 
LI 
SI Ile: | 5 a we lemlll 
j 128 || . a SE 
al .. 
se iM N ER 3 st HE le, Ali IFA 
32 = || SS I: 1 © Ill IHN as i 
2 = Hal | 
sh na Ne) 
= n Sf Mi | = | l 
3 me jIMiP. I Nm sw IM 
le: me) Ham m 
ll Hai Ih Bil 
on 1 z | 
small : Ha Hl „u 2 In 
m m s= (7 I L 
ae Ach Hin a a! ae Ih N 
ir I 19 u R Ir u, N 
Me N a ca. He ne N EM) 1 


ee eG Ns tm 


UT 4070 


© 1940 by Ufaton-Verlagsgesellschaft mbH., Berlin-München 


11 
Ebg ab 
da hör ichger-ne 


B bm7 


Gm 
Auf jedesWortvoller Zärt-lich-keit, 


Bb+ Eb 


Eb 


Bby6 
wennich inStimmung bin! 


Herznur dann, 


” HE I «Me > Mi 
IN mn [| 5 E 
IE na"; : | 
ll Sn ; IE 548 st al 
m is ll SE = 3 
I Ne he I Sr: al All 
h io El 5 j -\Wl2 4 Str Bill: 
I 0  Slpz IN = iin @ 8 IM Sie 
A Era s] aus 
= DS 
o ||| = ' = 
nl SH lie | h ü il E 
(nm) I ' E n 0IB5 
= 5 & | lei ] u en N 
ı I, = |195 ii = ar | IM bill | 
HI I ® Eu; IE un) = 
an" et un: a [ie] N = 
h EINE: 5 18 Te | Bl 
dh Sur le = IL I: 
. S So _ : , 
m I Ill wall el: 
| 5 fe) | R- i > = 
ri MB: IN: am m +08 
on ft: ® [Mein =/hle ne 
I > | ii it 1) hl IN = 
Hr E I = Ag 7 
= N: = 
| |) 7 & iR, 
AH u e= or ® it = A) > 
li \äh | ei () e ıl SUITE = | 
le! nl: \ NE IT öl: 
{ u 
mil, 113 o +2 Br hir “| 3: 
TE tn 2 ? IE She: 
an I, un ® sınle aan a IT 
ll» | 5 HS | E 
INSSRIE: Ah: = el: 
Me ante sn ® |: et u Se 
N 1: id; EM 
= 5 E N’ gr 
vl ll 5 EINE ne rt 8 
Hesiee IN, Mas I, ade I) sin | 
* dla e i ll: „nz ah 
> IE shi. Im Im Az Amalie 
Ih, @ Ill | 3 II KR Tem IEBNgER, ls 
Nein SRH N: 8 ep dm 
m ll : is HL M= MM I es 
En Su LS Tan See Ä 5 
Ne u era a It ts Nr I: 
3 de He Bl de dee u 1er a 
Ne EN IV I Ne N un Ne MN un 


UT 4070 


12 


Mir scheint, mir scheint - du hast heut geweint 
Tango 


Text: Marcel Lion/Willy Rosen Musik: Willy Rosen 


Klav.-Arr.: Hartwig von Platen 
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In der Nacht ist der Mensch nicht gern alleine 


Chanson-Foxtrot aus dem Film „Die Frau meiner Träume“ 


Text: Willy Dehmel Musik: Franz Grothe 


Klav.-Arr.: Walter Franz 
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